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Spielbericht  
(Zusammenfassung Saison aktuell) 

 
 

• Spielberichte: Jugendmannschaft: B – Juniorinnen Mädchen U 17 
 

• Spiele:  
- 1. Spvgg Wildenroth : FC Seeshaupt:  Ergebnis: 5:2  
- 2. TSV Murnau : Spvgg Wildenroth: Ergebnis: 3:1 
- 3. MTV Diessen: Spvgg Wildenroth Ergebnis: 3:0  

 
• Spiel: Datum: 02.10.2008 Spielbericht Zusammenfassung 

 
• Trainer: Michi Franz 

 
• Spielbericht vom: Datum 02.10.2008 

 
 
_____________________________________________________________________ 
 
Bericht: 
 
In der Saison 07/08 schickte die Spvgg erstmals in ihrer Vereinsgeschichte eine B-Juniorinnen-
Mannschaft in das Rennen um Punkte in der Kreisklasse.  
Zuvor war man nur in der U-15 – Liga auf dem Kleinfeld auf Torejagd gegangen. 
Die Umstellung auf das Großfeld gelang der Truppe um Trainer Michi Franz problemlos. 
Es gelang sogar, die Saison als punktgleicher Tabellenzweiter hinter Meister Mammendorf 
abzuschließen und so schaffte man gleich im Premierenjahr den Aufstieg in die höhere Kreisliga. 
Dem einzigen Abgang von Lisa Müller zum SV Mammendorf standen in der Sommerpause gleich drei 
Neuzugänge gegenüber. So kam Susi Böck von TSV Fürstenfeldbruck West und vom FSV Eching 
schlossen sich uns Jessica Wiedemann und Sabrina Falkner an. 
 
Nach guten Ergebnissen in den Vorbereitungsspielen war man nun gespannt, was die Mädels in der 
höheren Liga erwartet.  
 
Zum ersten Punktspiel stellte sich der FC Seeshaupt auf dem Wildenrother Rasen vor. 
Die Spvgg begann sehr konzentriert und erarbeitete sich bald ein Übergewicht, so dass die ersten 
Treffer der Saison fast logische Folge der spielerischen und läuferischen Überlegenheit waren. 
Zeitweise spielte unsere Mannschaft wie aus einem Guss und zeigte gutes Kombinationsspiel aus der 
Abwehr heraus über das Mittelfeld bis zu unseren schnellen Stürmerinnen. So konnte zur Freude aller 
bis zur Halbzeit ein sicherer 4:0-Vorsprung herausgespielt werden. Wohl aufgrund dieses 
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Toreabstandes ließ in der zweiten Halbzeit die Konzentration etwas nach, so dass die Gäste bis zum 
Schlusspfiff auf 5:2 stellen konnten. Die Treffer für unser in allen Mannschaftsteilen überzeugendes 
Team erzielten Laura (2) und Anna Esterl sowie Jennifer Bath und Romana Wimmer. 
 
Die nächste Partie sollte uns nur wenige Tage später in das Voralpengebiet zum TSV Murnau führen. 
In Gedanken war man wohl noch immer beim berauschenden Auftaktsieg und so war es kein Wunder, 
dass die Gastgeberinnen unseren Mädchen mit ihrer robusten und teilweise überharten Spielweise von 
Beginn an den Schneid abkauften. Die Spvgg fand so einfach nicht ins Spiel und schon bald lag man 
mit 0:2 zurück. Als Jenny Bath allein auf das Tor zulief und nur über ein Foul im Strafraum gebremst 
werden konnte, keimte Hoffnung auf als die Schiedsrichterin folgerichtig auf den Elfmeterpunkt zeigte. 
Man vergab den Strafstoß und irgendwie schien an diesem Tag gar nichts richtig klappen zu wollen. 
Zwar erzielte Franzi Haydn noch vor der Pause der Anschlusstreffer, aber auch in der zweiten Halbzeit 
gelang es nicht, sich vom Druck der Murnauerinnen zu befreien. An diesem Tag bekamen unsere 
Mädels deutlich zu spüren, dass in der Kreisliga ein anderer Wind weht und man trat mit einem 1:3 im 
Gepäck die Heimreise an. 
 
Eine Woche später führte uns der Spielplan zum MTV Diessen, einem alteingesessenen Kreisliga-Team 
und heißen Anwärter auf einen der vorderen Tabellenplätze. Für uns als Aufsteiger wäre hier ein 
Punktgewinn schon eine Überraschung gewesen. Unsere U-17 Mädchen zeigten sich gut erholt von 
der Schlappe in Murnau und hielten diesmal vor allem läuferisch und kämpferisch von Anfang an gut 
dagegen, so dass mit Glück und Geschick zur Pause ein 0:0 gegen den Favoriten gehalten werden 
konnte. Einen guten Einstand über die gesamte Spielzeit gab unsere Jüngste Jessica Wiedemann. 
Leider ließ in der zweiten Hälfte die Konzentration etwas nach, so dass der Druck der guten 
Gastgeberinnen letztlich zu drei mehr oder weniger vermeidbaren Treffern führte. Dennoch gaben 
unsere Mädels nicht auf und kämpften bis zum Schlusspfiff um den Anschluß.  
 
Nach drei von achtzehn Spielen stehen unsere Aufsteigerinnen in einem Zehnerfeld nun auf einem 
respektablen sechsten Rang. Bereits die nächste Partie führt uns zum Top-Favoriten und 
verlustpunktfreien Tabellenführer SC Gaissach ins Tölzer Land. Danach folgen einige Teams, denen 
wir vom Papier her auf Augenhöhe begegnen können sollten. Leider muss sich unsere Torhüterin 
Sandra Stock einer Operation unterziehen, die einen Ausfall auf ungewisse Zeit nach sich zieht. Die 
Mannschaft muss jetzt noch enger zusammenrücken, dann wird auch diese Zeit überstanden werden. 
Alles in Allem muss der Einstieg unserer B-Juniorinnen in die Kreisliga als gelungen bezeichnet werden 
und mit Eifer, Konzentration, konsequenter Trainingsarbeit und Spaß am Spiel sollte in dieser Saison 
noch einiges von uns zu hören sein. 

 
 
Michi Franz 


